
Ressort: Vermischtes

Sudan: Mindestens 60 Tote nach Einsturz von Goldmine befürchtet

Khartum, 02.05.2013, 17:45 Uhr

GDN - Nach dem Einsturz einer Goldmine in der sudanesischen Region Darfur werden mindestens 60 Tote befürchtet. Das teilten die
örtlichen Behörden mit. 

Da die Rettungskräfte mit traditionellen Werkzeugen versuchen die Bergarbeiter in der 40 Meter tiefen Mine zu erreichen, gehe die
Rettungsaktion nur sehr langsam voran. 60 Menschen werden noch vermisst, ihr Tod konnte bisher aber noch nicht bestätigt werden.
Da befürchtet wird, dass noch weitere Teile der Mine einstürzen könnten, dürfen keine Maschinen zur Rettung benutzt werden.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-13008/sudan-mindestens-60-tote-nach-einsturz-von-goldmine-befuerchtet.html
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